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LANGJÄHRIGE GEMEINDERÄTE VERABSCHIEDET

Dieter Merath
Dieter Merath wurde am 22.10.1989
erstmals in den Gemeinderat ge-
wählt und gehörte dem Gremium
seitdem ununterbrochen an. Er war
nicht nur im Gemeinderat aktiv, son-
dern engagierte sich im Laufe der
Jahre auch in mehreren Ausschüs-
sen und Gremien, wie dem Aus-
schuss für Technik und Umwelt
(ATU), dem Verwaltungsausschuss,
dem Gutachterausschuss, dem Älte-
stenrat, der Netzgesellschaft und
dem Abwasserzweckverband Mittle-
re Fils. Weiteren Ausschüssen und
Gremien gehörte er stellvertretend
an. Dieter Merath bekleidete außer-
dem über die Jahre mehrfach das
Amt des 1. Stellvertretenden Bürger-
meisters und war Stellvertretender
Fraktionsvorsitzender der CDU-
Fraktion. Bürgermeister Julian Stipp würdigte insbesonde-
re auch das große Engagement von Dieter Merath für die
Freiwillige Feuerwehr in Salach. Diese hat er als Komman-
dant über viele Jahre hinweg geprägt und unter anderem
die Stationierung des Gefahrgutzuges in Salach etabliert.
Als Ehrenkommandant und Vorsitzender der Altersabtei-
lung ist er bis heute noch in der
Wehr aktiv. Aber auch als Geschäfts-
führer des Bürgerbusvereins, als
Aufsichtsrat des Bau- und Sparver-
eins Salach e.G. und Vorstand der
BürgerEnergiegenossenschaft Mitt-
lere Fils eG (bis 2019) zeigt Dieter
Merath großes Engagement für die
Gemeinde Salach. 

Wolfgang Arnold
Wolfgang Arnold gehörte dem Sala-
cher Gemeinderat seit 22.06.1980
ununterbrochen an und erhielt dafür
bereits letztes Jahr die Ehrung des
Städtetags Baden-Württemberg für
die 40-jährige Mitgliedschaft in ei-
nem kommunalen Gremium. Er ist
damit einer der dienstältesten Ge-
meinderäte, die es in Salach jemals
gab. Wolfgang Arnold gehörte eben-
falls über viele Jahre dem Ausschuss für Technik und Um-
welt (ATU) an und engagierte sich darüber hinaus auch im
Ältestenrat, im Biotopausschuss, bei der Biotopkartierung,
im Bau- und Umlegungsausschuss, im Wohnungsaus-
schuss, beim Gemeindeverwaltungsverband Eislingen –
Ottenbach - Salach, und beim Gutachterausschuss. Zahl-

reichen weiteren Gremien gehörte er stellvertretend an.
Von 2004 bis 2006 bekleidete Wolfgang Arnold das Amt
des 1. Stellvertretenden Bürgermeisters und war über vie-
le Jahre hinweg Fraktionsvorsitzender der CDU-Fraktion.
Wolfgang Arnold machte sich in Salach mit seinem Einsatz
für Natur- und Umweltschutz verdient. Er war langjähriges

Mitglied der Ortsgruppen des Naturschutzbundes
Deutschland e.V. und des Schwäbischen Albvereins. Ge-
meinsam mit Gemeindearchivar Hans Paflik nutzt er sein
umfangreiches historisches Wissen rund um Salach und
organisiert interessante Vorträge und Führungen.   

v.l. Marianne Merath, Dieter Merath, Bürgermeister Julian Stipp, 
Wolfgang Arnold und Marga Panitz
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APOTHEKEN
Notdiensttelefon: 0800 0022833

jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr
Donnerstag, 27.05.2021 bis Freitag, 28.05.2021
Staufen Apotheke, Salach
Wilhelmstr. 2, Telefon 07162 72 83
Freitag, 28.05.2021.2021 bis Samstag, 29.05.2021
Schloss-Apotheke, Göppingen
Freihofstr. 53, Telefon 07161 7 56 22
Samstag, 29.05.2021 bis Sonntag, 30.05.2021
Alfalfa-Apotheke, Eislingen
Hauptstr. 57/1, Telefon 07161 9 88 34 01
Sonntag, 30.05.2021 bis Montag 31.05.2021
Storchen-Apotheke, Göppingen
Grabenstr. 32, Telefon 07161 7 23 23
Montag, 31.05.2021 bis Dienstag, 01.06.2021
Schloss-Apotheke, Donzdorf
Mittelmühlgasse 1, Telefon 07162 91 23 40
Dienstag, 01.06.2021 bis Mittwoch, 02.06.2021
Axel’s Vital-Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Bleichstr. 4, Telefon 07161 7 46 46
Mittwoch, 02.06.2021 bis Donnerstag, 03.06.2021
Hirsch-Apotheke, Faurndau
Hirschplatz 2,  Telefon 07161 91 03 00
Donnerstag, 03.06.2021 bis Freitag, 04.06.2021
Adler-Apotheke, Göppingen
Schillerplatz 5, Telefon 07161 9 56 40 02

NOTRUFE
Polizei 110
Polizeirevier Eislingen 07161 8510
Feuerwehr 112
Notarzt 112
Giftnotruf 0761 1 92 40
Frauenhaus 07161 72 769
Gewalt gegen Frauen 08000 116 016
Bestattungen 07162 7802 

STÖRDIENSTE
Strom Netze BW 0800 362 94 77
Elektriker Elektroinnung Göppingen 07161 500506
Gas Netze BW GmbH 0800 3629447
Wasser Eislinger Wasserversorgungsgruppe 07161 984 51 0

ÄRZTE-NOTDIENST
Notfallpraxis Klinik am Eichert
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis Helfenstein Klinik
Geislingen, Eybstraße 16
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis Klinik am Eichert (Kinder)
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 20:00 Uhr
Patienten können ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxen
kommen. Außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxen wählen
Sie die Nummer: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummer 0180 50112098 (neue Rufnummer)
Freitag 16:00 bis Montag 08:00 Uhr
HNO Notdienst Uniklinik Tübingen
Zentrale Rufnummer 0180 607 07 11
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0711 78 77 766
Notdienst wird über Anrufbeantworter bekannt gegeben.

SALACHER RATHAUS

Rathaus Salach • Rathausplatz 1 • 73084 Salach
Telefon 07162 4008-0

email: info@salach.de • Internet: www.salach.de

SAMMLUNGEN
Altpapiersammlung: Voraussichtlich 19.06.2021

Nähere Informationen folgen
Papiertonne Mittwoch, 09.06.2021
Bereitstellung ab 06:00 Uhr
Hausmüll Terminverlegung:
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Samstag, 05.06.2021 (2 Wo)

Freitag, 18.06.2021 (2 Wo und 4 Wo)
Gelber Sack Terminverlegung:
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Donnerstag, 27.05.2021

Mittwoch, 09.06.2021
Biomüll Terminverlegung: Dienstag, 25.05.2021 
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Montag, 31.05.2021
Grüngutsammlung Donnerstag, 08.07.2021
Wertstoffhof Salach Mi. 15:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Sa. 09:00 – 13:00 Uhr
Grüngutplatz Süßen April bis Oktober
(Baierhofweg) Mo., Di., Mi., Fr. 14:00 bis 18:00 Uhr
zusätzlich Samstag 9:00 bis 18:00 Uhr

Probleme bei den Abfuhrterminen Hausmüll – 
Gelber Sack – Bio-Abfall ??
• Wenn der Gelbe Sack nicht abgeholt wurde, rufen Sie bitte die
Fa. Remondis unter der Tel. Nr. 0800/1223255 an.

• Wenn der Mülleimer nicht geleert wurde, rufen Sie bitte den
Abfallwirtschaftsbetrieb Tel. Nr. 07161/202-8888 oder die 
Firma ETG unter der Tel. Nr. 07161/999-100 an.

• Bei Fragen zum Bio Abfall rufen Sie bitte den Abfallwirt-
schaftsbetrieb an unter der Tel. 07161-202-8888.

Wegen der derzeitigen Corona-Situation sind per-
sönliche Besuche im Rathaus und beim Bürgerser-
vice im Bürger- und Gesundheitshaus nur noch
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Termine für ■ Bürgerbüro ■ Standesamt und
■ Steueramt (neu!) können Sie ganz einfach und
rund um die Uhr über die Online-Terminvereinba-
rung www.salach.de/terminvereinbarung verein-
baren.   

Termine für alle Bereiche erhalten Sie außerdem
telefonisch unter 07162 / 4008-0 oder per E-Mail an
info@salach.de. 

Gerne können Sie auch Ihre/n Ansprechpartner/in
im Rathaus direkt für eine Terminvereinbarung
 kontaktieren.
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Diebstahl und Vandalismus auf dem Friedhof
In den vergangenen Wochen kam es auf dem Friedhof im Bereich der
Kolumbarien an der Lange Straße wiederholt zu Diebstählen von 
Grabschmuck, sowie zuletzt zu Vandalismus. Wir bitten die Friedhofs-
besucher um Hinweise und verstärkte Aufmerksamkeit auf dem 
Friedhof.
Der Friedhof ist ein Ort des Friedens und der Ruhe. Die Achtung der
Toten und auch der Respekt gegenüber den trauernden Angehörigen
stehen hier im Vordergrund. Angesichts der aktuellen Vorkommnisse
möchten wir dies nochmals betonen.
– Friedhofverwaltung –

50-jährige deutsch-französische Partnerschaft 
Da wir in diesem Jahr unser 50-jähriges Jubiläum mit unserer Partner-
gemeinde Fougerolles nicht feiern können, werden wir uns im Laufe
des Jahres immer wieder in Form einer Zeittafel an die Partnerschaft
zurück erinnern. (Teil 3)

1975: 700 Jahre Salach
140 Gäste aus Frankreich

Rund 140 Gäste aus der Partnerstadt Fougerolles beteiligten sich an
den Festlichkeiten der 700-Jahr-Feier in Salach von Donnerstag, 
26. Juni bis Sonntag 29. Juni 1975. 
Das Programm für die französischen Besucher war dabei dicht ge-
drängt: Teilnahme an der Eröffnung der 700-Jahr-Feier; Stadtrundfahrt
in Stuttgart mit Besuch des Fernsehturms; Festgottesdienst und 
Gefallenenehrung; Empfang im Festzelt; Mitgehen der Fußballmann-
schaft, der Musikkapelle und der Kirschkönigin beim historischen Fest-
zug; Freundschaftsspiel zwischen der TSG Salach und dem 
AS Fougerollaise. 

Öffnung des Schachenmayr-Freibads
Die Vorbereitungen im Freibad laufen aktuell auf Hochtouren und wir
freuen uns Ihnen mitteilen zu können, dass aufgrund einer stabil unter
dem Wert von 100 liegenden Sieben-Tages-Inzidenz und den damit ab
dem 27. Mai 2021 geltenden Regelungen der Öffnungsstufe 1 nach 
§ 21 Absatz 1 CoronaVO beabsichtigt wird, das Schachenmayr-Freibad
Anfang Juni zu öffnen. Den genauen Öffnungszeitpunkt sowie weitere
Informationen erhalten Sie nächste Woche im Salacher Boten und 
auf unserer Homepage. Wir bitten Sie bis dahin von Rückfragen abzu-
sehen.
– Freibadverwaltung –

Nun auch Testmöglichkeit bei dm-Markt Salach
Zusätzlich zur Staufen-Apotheke, gibt es nun auch die Möglichkeit für
alle Bürgerinnen und Bürger sich beim dm-Markt in Salach per Schnell-
test auf Corona testen zu lassen.
Näheres dazu finden Sie auf dm.de/corona-schnelltest-zentren.

Kontrolle des Wasserverbrauchs
Jedes Jahr aufs Neue kommt es vor, dass sich bei der Wasserend -
abrechnung entsetzte Kunden im Rathaus wegen des zu hohen
 Wasserverbrauchs melden. Oftmals wird nämlich erst dann festgestellt,
dass durch schadhafte Wasserleitungen, WCs oder Wasserhähne viel
Wasser ungewollt verbraucht wird. 
Dieser Verbrauch ist jedoch trotzdem zu zahlen, da nach § 43 Abs. 1
Wasserversorgungssatzung (WVS) die nach § 21 WVS gemessene
Wassermenge als Gebührenbemessungsgrundlage gilt, auch wenn sie
ungenutzt (etwa durch schadhafte Rohre, offen stehende Zapfstellen
oder Rohrbrüche hinter dem Wasserzähler) verlorengegangen ist.
Wir weisen deshalb die Hauseigentümer und Hausverwaltungen darauf
hin, den Verbrauch hin und wieder zu kontrollieren. 
Prüfen Sie Ihren Hauptwasserzähler. Der Zähler sollte still stehen,
wenn alle dem Zähler nachgeordneten Entnahmestellen geschlossen
sind.
– Steueramt – 

Beitrag zur IBA’27 in Salach im SWR
Kurzfristig haben wir erfahren, dass im SWR voraussichtlich am
 Mittwoch, dem 26.05.2021 ein Beitrag zum IBA’27 Projekt Quartier
Mühlkanal in Salach ausgestrahlt wird. Die Ausstrahlung ist voraus-
sichtlich für 19:30 Uhr und/oder 21:45 Uhr im SWR-Fernsehen geplant. 

Salacher Direktvermarktungsliste
Unterstützen Sie unsere Salacher Direktvermarkter und kaufen Sie 
verschiedene Angebote wie Milch, Obst, Kartoffeln, Eier, Schnäpse und
mehr direkt beim Erzeuger. Durch die Corona bedingte Schließung 
des Rathauses können Sie die Liste leider zurzeit nicht persönlich 
abholen.
Sie finden die Liste auch im Internet unter www.salach.de unter der Ru-
brik Freizeit & Gastronomie/Essen und Trinken auf der rechten Blattseite.
Sollten Sie kein Internet zur Verfügung haben senden wir Ihnen 
die Liste auch gerne zu. Bitte wenden Sie sich an Frau Reichert, 
Telefon 4008-42 oder per E-Mail s.reichert@salach.de

Wanderparkplatz Burg Staufeneck öffnet am 28.05.2021

Auf Grund der Einschränkungen durch die Corona-Regeln verbringen
viele Menschen ihre Freizeit gerade in der freien Natur. Dementspre-
chend groß war der Andrang am Wanderparkplatz bei Burg Staufen-
eck. Der vergleichsweise kleine Parkplatz war der großen Nachfrage
nicht mehr gewachsen und es kam leider wiederholt zu einer sehr un-
übersichtlichen Parksituation. Dies wiederrum hatte zur Folge, dass die
gegenüberliegende Scheune eines landwirtschaftlichen Betriebs mehr-
fach nicht mehr zugänglich war und auch die Feuerwehrzufahrt zur
Burg Staufeneck war teilweise nicht mehr gewährleistet. Deshalb

AUS DEM RATHAUS

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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wurde der Parkplatz im November gesperrt.
Mittlerweile wurde an der Zufahrt zum Parkplatz eine Schranke
 angebracht, die zukünftig nachts in der Zeit von 20:00 bis 08:00 Uhr
geschlossen wird. So soll vor allem verhindert werden, dass es nachts
auf dem Parkplatz zu Partys und Ruhestörungen kommt. 
Der Wanderparkplatz wird nun ab Freitag, dem 28.05.2021 wieder
 geöffnet. Wir bitten alle Benutzer/innen, sich rücksichtsvoll zu ver -
halten. Wenn der Parkplatz voll belegt ist, kann stattdessen der Park-
platz an der Stauferlandhalle benutzt werden. Hier befindet sich auch
der Startpunkt unserer beiden Rundwanderwege Staufeneck-Runde
und Bärenbach-Runde. Am Wanderparkplatz wird es Kontrollen der
Parksituation geben. Fahrzeuge, die im absoluten Haltverbot ange -
troffen werden, werden mit einem Verwarngeld belegt. Auch das
 Parken entlang der Straße zur Burg ist nicht erlaubt.
Die Gemeinde Salach beteiligt sich an der Aktion des Landkreises
 Göppingen „Rücksicht macht Wege breiter“. Gegenseitige Rücksicht-
nahme vermeidet unnötige Konflikte von den verschiedenen Akteuren
in Wald und Flur. Weitere Informationen zur Aktion finden Sie unter
https://www.ruecksicht-macht-wege-breiter.de/

FUNDAMT
Zu erfragen im Bürger- und Gesundheitshaus – Bürgerbüro – Tel.: 4008-24

Gefunden wurde: ■ 1 Schlüsselbund 
■ 1 Schlüssel mit Anhänger

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
Ehejubiläen
■ 01.06.2021 Ruža und Radomir Cvijanović

zum 50. Hochzeitstag
Wir gratulieren herzlich zu Ihrem Ehrentag und wünschen Ihnen und
auch allen nicht genannten Jubilaren alles Gute, vor allem viel 
Gesundheit!

Sterbefälle
■ 11.05.2021 Domian Richter
Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Für unser 6-gruppiges Kinderhaus Kleine Welt mit 4 Kindergarten-
sowie 2 Krippengruppen suchen wir ab sofort eine

Zusätzliche Fachkraft (m/w/d) für 
Sprache zum Bundesprogramm 

Sprach Kitas im Bereich Kindergarten
mit einem Beschäftigungsumfang von 50 % zunächst befristet 

bis zum 31.12.2022

Ihre Aufgaben:
■ Beratung, Begleitung und fachliche Unterstützung des Teams 

bei der alltagsintegrierten sprachlichen Bildungsarbeit, der 
Weiterentwicklung der Zusammenarbeit mit den Familien 
sowie inklusive Pädagogik

■ Vernetzungstreffen
■ Weitergabe von Kompetenzen an das Einrichtungsteam
■ Sicherung der Nachhaltigkeit durch Entwicklung von Konzepten

gemeinsam mit dem Team
■ Enge Zusammenarbeit zwischen Fachkraft und Leitung

Ihre Qualifikation:
■ Pädagogische Fachkraft entsprechend dem Fachkräftekatalog 
■ Fachkräfte mit sonstiger Qualifikation, aber einschlägigen 

beruflichen Erfahrungen im Bereich der frühkindlichen Bildung
und Förderung / oder sprachlicher Bildungsarbeit

■ Möglichst Zusatzqualifikation in folgenden Bereichen: 
Sprachliche Bildungsarbeit, Frühkindliche Bildung und Förderung
von Kindern, Erwachsenenbildung, Inklusion

Wir bieten Ihnen:
■ Enge Zusammenarbeit zwischen Fachkraft und Leitung
■ Qualifikation in diesen Tandems
■ Eine wertschätzende Haltung
■ Eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD SuE 8b
■ Vielfältige Fortbildungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten
■ Pädagogische Tage 
■ Betriebliches Gesundheitsmanagement

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an bewerbung@salach.de
Sie haben noch Fragen? Gern geben Ihnen Frau Hansl, die Leiterin
des Kinderhauses, Telefon 07162 45515 oder Frau Schofer, die 
Leiterin der Personalverwaltung, Tel. 07162 4008-38 Auskunft. 
Ausführliche Informationen zu unserem Kinderhaus erhalten Sie auch
auf unserer Homepage unter www.salach.de/Wohnen&Leben/
Kinder&Familien/KinderhausKleineWelt. 

STELLENANZEIGEN
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Aus der Sitzung des Gemeinderates am 18.05.2021
Ein ganz besonderes und nicht alltägliches Thema stand in der letzten
Sitzung des Gemeinderats auf der Tagesordnung – die Verabschie-
dung von jahrzehntelangen Mitgliedern des Gemeinderats, Herrn 
Dieter Merath und Herrn Wolfgang Arnold. 
Damit die beiden scheidenden Gremienmitglieder die ganze Sitzung
anwesend sein konnten, wurde der nicht-öffentliche Teil der öffentlichen
Tagesordnung vorangestellt. 
Mit Beginn der öffentlichen Sitzung um 19 Uhr füllten sich dann auch
die Sitzreihen im Zuhörerbereich – natürlich mit viel Sicherheitsabstand
– mit Familienmitgliedern und Weggefährten von Dieter Merath und
Wolfgang Arnold, die Bürgermeister Stipp herzlich begrüßte. 

Zunächst gab es einige Mitteilungen bekanntzugeben: 
■ Die Haushaltssatzung der Gemeinde Salach sowie der 

Eigenbetriebe für das Jahr 2021 wurde durch das Kommunalamt 
genehmigt. 

■ Frau Eva Frati, Praktikantin im gehobenen Dienst, wird die 
Gemeinde Salach die nächsten Monate unterstützen

■ Für das Stadtradeln werden wieder viele Bürger gesucht, die das
Team des Gemeinderats und das Team der Verwaltung eifrig 
unterstützen. Gerne anmelden und mitmachen!

Anschließend beschloss der Gemeinderat die Annahme von 
Spenden bevor es dann mit dem großen Thema Bebauungsplan
„Schachenmayr-Areal“ weiterging. Bürgermeister Stipp begrüßte die
Architektin Frau Niemeyer vom Büro Helsinki Zürich Office GmbH und
Herrn Tsolakis vom Büro Cadrage Landschaftsarchitekten sowie Frau
Horn vom Büro HORNprojekt, die via Zoom zugeschaltet waren.  
Anhand einer umfassenden Präsentation wurde der aktuelle Stand des
städtebaulichen Entwurfs anschaulich vorgestellt, auf dessen Grund-
lage nach Klärung aller noch offenen Fragen, das Bebauungsplanver-
fahren durchgeführt werden soll. Für die weitere Konkretisierung des
städtebaulichen Entwurfs wurde die Verwaltung durch den Gemeinde-
rat beauftragt. 
Das Inkrafttreten des Bebauungsplans ist aus heutiger Sicht für 
Sommer 2022 vorgesehen.
Bürgermeister Stipp bedankte sich bei den Fachplanern und stellte 
abschließend fest, dass die Gemeinde Salach das Projekt ent -
scheidend vorantreiben möchte. 
Zum nächsten Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister Stipp
Herrn Rektor Bayer, der anhand vieler Bilder eindrücklich zur 
Staufeneckschule berichtete. 

GEMEINDERAT / FRAKTIONEN

Für unseren neu eingerichteten Naturkindergarten Löwenzahn mit
einer Kindergartengruppe suchen wir zur Verstärkung unsers Teams
ab September 2021 eine/n

Erzieher/ in oder eine Fachkraft nach
§7 KiTaG (m/w/d)

mit einem Beschäftigungsumfang von 100 % (unbefristet)

Sie lieben Ihren Beruf, haben Freude im Umgang mit Kindergarten-
und Kleinkindern, sie sind offen und flexibel für neue Entwicklungen
und Einsatzbereich, verfügen über ein gutes Planungsgeschick und
haben Erfahrung mit Entwicklungsgesprächen? Sie sind einfühlsam,
lieben die Natur, sind kreativ und haben Spaß an Ihrer Arbeit? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 21.06.2021.
Wir bieten Ihnen:
■ Die Zusammenarbeit mit erfahrenen Kolleginnen
■ Eine wertschätzende Haltung
■ Gestaltungspielraum
■ Eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD SuE
■ Eine großzügige Verfügungszeit 
■ Vielfältige Fortbildungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten
■ Pädagogische Tage 
■ Fachtage zu aktuellen Themenstellungen 
■ Betriebliches Gesundheitsmanagement

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann richten Sie Ihre Bewerbung
bitte per Mail an bewerbung@salach.de.
Sie haben noch Fragen? Gern geben Ihnen Frau Hansl, die 
Leiterin des Kinderhauses, Telefon 07162 45515 oder Frau Schofer,
die Leiterin der Personalverwaltung, Telefon 07162 4008-38 Auskunft.
Ausführliche Informationen zu unserem Kinderhaus erhalten Sie auch
auf unserer Homepage unter www.salach.de/Wohnen&Leben/
Kinder&Familien/KinderhausKleineWelt.

Unser Freibadteam 
braucht Unterstützung!

Voraussichtlich im Juni 2021 öffnet unser traditionsreiches 
und familienfreundliches Schachenmayr-Freibad, unter den gelten-
den Coronabestimmungen, seine Pforten. Für die Saison 2021 (bis
September) suchen wir 

Aushilfen (m/w/d)
für unsere Freibadkasse mit

einemMindestalter von 18 Jahren.
Wir erwarten Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit, Flexibilität und Teamfähig-
keit sowie Engagement und ein freundliches Auftreten in diesem 
öffentlichkeitswirksamen Bereich.
Die Stelle kann als geringfügige Beschäftigung, oder bei Vorliegen
der Voraussetzungen, auch als kurzfristige Beschäftigung ausgeübt
werden.
Haben Sie Interesse? Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte an 
bewerbung@salach.de. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
Frau Lösching, Freibadverwaltung, Telefon 07162 4008-47, oder an
Frau Schofer, Personalleiterin, Telefon 07162 4008-38.
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Nach der ausführlichen Präsentation war man sich im Gremium einig,
dass sich die hohen finanziellen Investitionen in baulicher Art, aber
auch für die Ausstattung in Digitalisierung oder auch für die Neugestal-
tung der Betreuungsräume gelohnt haben. 
Ebenso wurde deutlich, dass die Weichen im Jahr 2013 richtig gestellt
wurden, als man sich auf den Weg zur Gemeinschaftsschule gemacht
hat. Die neuen Rekordzahlen bei der Schulanmeldung belegen es. 
Bürgermeister Stipp bedankte sich bei Herrn Bayer und dem gesamten
Lehrerkollegium für ihre wertvolle Arbeit an unserer Staufeneckschule. 
Weiter ging es in Sachen Ganztagesbetreuung der Staufeneckschule.
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, eine Antragstellung für
das Bundesprogramm „Beschleunigungsprogramm Ganztagesbetreu-
ung“ vorzunehmen. Gefördert wird hier die Schaffung von zusätzlichen
Betreuungsplätzen und/oder die qualitative Verbesserung der Betreu-
ungsumgebung. So ist es der Gemeinde Salach noch möglich, Nach-
beschaffungen für die neuen Räume der Ganztagesbetreuung als auch
eine Ergänzung des Spielbereichs auf dem Schulhofgelände ins 
Förderprogramm mitaufzunehmen, welches bis zu 70% der Kosten
deckt. Allein für die Maßnahmen im Außenbereich betragen die Kosten
voraussichtlich rund 80.000 €. 
Wie eingangs erwähnt, endete die Tagesordnung mit der Verabschie-
dung von Dieter Merath und Wolfgang Arnold, die beide ihr Ausschei-
den nach jahrzehntelangem großartigen Engagement und bestem
Einsatz für die Gemeinde Salach bei Herrn Bürgermeister Stipp bean-
tragt hatten. Die Gemeinde Salach bedankt sich auch an dieser Stelle
nochmals ganz herzlich für die unzähligen ehrenamtlichen Stunden,
die leidenschaftlich zum Wohle aller Salacherinnen und Salacher durch
Dieter Merath und Wolfgang Arnold geleistet wurden. Näheres hierzu
auf der Titelseite. 
Ausführliche Informationen zur Sitzung mit den beiden Präsentationen
zum städtebaulichen  Entwurf „Schachenmayr-Areal“ sowie zur 
Staufeneckschule erhalten Sie unter https://salach.ris-portal.de. 

CDU-Gemeinderatsfraktion                                     
■ Verabschiedung der Gemeinderäte 

Dieter Merath und Wolfgang Arnold.
Bei der Gemeinderatssitzung am 18.05.2021 waren es nun soweit.
Zwei Urgesteine des Gemeinderates, Dieter Merath und Wolfgang 
Arnold, wurden verabschiedet. Beide haben in ihrer jahrzehntelangen
Tätigkeit als Gemeinderäte die Entwicklung unserer Heimatgemeinde 
Salach entscheidend mitgeprägt. 
Dieter Merath: Er begann 1989 seine 32 jährige Tätigkeit als Gemein-
derat. Den Weg den er einschlug war kommunalpolitisch und vereins-
orientiert. Ob in der TSG Salach als Fußballer und Jedermannssportler,
oder in der Feuerwehr. Vor allem in der Feuerwehr, der er 1968 beitrat,
hat er entscheidend dazu beigetragen, dass die Wehr heute so dasteht.
Er hat aus ihr eine moderne Feuerwehr geformt, deren Kommandant
er 21 Jahre war. Im Gemeinderat war er überwiegend im Ausschuss
für Technik und Umwelt tätig. Durch seine berufliche Laufbahn bei der
Firma Heldele, und seiner Erfahrung als Projektleiter vieler Großpro-
jekte, konnte Dieter entscheidende Akzente setzen, die vor allem beim
Bau der Stauferlandhalle zur Geltung kamen. In weiteren Ausschüssen
war er im Gemeindeverwaltungsverband und Abwasserzweckverband
tätig. Ebenso war Dieter als stellvertretender Bürgermeister maßgeb-
lich an der Entwicklung des Papierfabrikgeländes und des Schachen-
mayr-Areals verantwortlich. In den 11 Jahren als stellvertretender
Fraktionsvorsitzender konnte er die CDU-Fraktion durch seine ruhige
und souveräne Art immer im Gleichgewicht halten. Das er einen trocke-
nen Humor besitzt hat er durch seine Faschingsauftritte als Sachse
bewiesen. Mit seiner vorgetragenen Mangelrede, hat er auch auf diese
Art und Weise Gemeindepolitik betrieben. Seine Erfahrung und sein
Wissen wird uns in der Zukunft sicherlich fehlen. Aber durch seine

 ehrenamtliche Tätigkeit bei der Feuerwehr und beim Bürgerbusverein,
wird er den Salacherrinnen und Salachern erhalten bleiben.
Wolfgang Arnold: Nach nun über 40 Jahren gibt er nun sein Amt in
andere Hände. Sein vielfältiges Engagement innerhalb und außerhalb
des Gemeinderats war überwältigend. Es begann 1984, und er war
von Anfang an bemüht sein Fachwissen einzubringen, was vielen 
sofort imponierte. Seine Erkenntnisse über seine Heimatgemeinde, so-
wohl geschichtlich auch als Geometer, waren beeindruckend. Er hatte
immer ein offenes Ohr für die Salacher Bürger. Vertreten in fast allen
Ausschüssen konnte er überall sein fundiertes Wissen einbringen. Als
Vorsitzender des Biotopausschusses hat er die Biotopkartierung ent-
wickelt, und die Flurbereinigung vorangetrieben. Im Ausschuss für
Technik und Umwelt war Wolfgang eine wirkliche Größe. Niemand
konnte ihm über Grundstücke, Bebauungspläne und Baurecht etwas
vormachen. Der CDU-Fraktion hat er sein Wissen vermittelt. Als 
weitere Ausschüsse belegte er die Kornberggruppe, die Eislinger Was-
serversorgungsgruppe sowie den Gemeindeverwaltungsverband.
Ebenso war er langjähriger Vorsitzender des Gutachterausschusses.
Ein Projekt was Wolfgang noch mit auf den Weg bringen konnte, war
das Quartier Mühlkanal mit der IBA. Er hat den Stil seiner CDU-Frak-
tion inhaltlich und dadurch dessen Arbeit maßgeblich geprägt. In den
Gemeinderatssitzungen und Ausschüssen arbeitete er aktiv mit. Er war
kämpferisch aber immer zu allen fair. Auch wenn es manchmal rauchte.
An dieser Stelle möchten wir nun zu zwei ganz wichtigen Personen
kommen, nämlich die beiden Ehefrauen von Dieter und Wolfgang.
Liebe Marianne, liebe Margit, wir möchten euch ganz herzlich dafür
danken, dass ihr eure Männer uns solange überlassen habt. Ohne eine
starke Frau im Rücken, die einem ständig für seine ehrenamtlichen 
Tätigkeiten den Rücken stärkt, ist dies alles nicht möglich. Lieber 
Dieter, lieber Wolfgang, nun geht für euch eine Ära zu Ende, auf die
Ihr beide mit Stolz zurückblicken könnt. Wir, eure CDU-Fraktion, ver-
neigen uns vor euch und sagen ein großes Dankeschön. Wir wünschen
euch nun alles Gute für die Zukunft, und vor allem Gesundheit. Ihr seid
jederzeit bei uns willkommen. 
In Dankbarkeit Eure CDU-Gemeinderatsfraktion!

SPD-Gemeinderatsfraktion                                       
■ Alles hat ein Ende – nur die Wurst hat zwei
Mit diesem Kalauer schloss der SPD-Fraktionsvorsitzende Werner
Staudenmayer seine Abschiedsrede für die ausscheidenden Gemein-
deräte Wolfgang Arnold und Dieter Merath. Zuvor hat Bürgermeister
Julian Stipp die Leistungen der langjährigen Gemeinderäte gewürdigt.
Werner Staudenmayer wiederholte nicht das Wirken und die Aufga-
benfülle dieser Gemeinderäte, sondern ging in seiner der Rede für
Wolfgang Arnold auf eine Zeitreise und verglich die Charaktereigen-
schaften von Dieter Merath mit seinem Sternzeichen Stier. Die SPD-
Fraktion bedankt sich für die langjährige Zusammenarbeit und wünscht
den ausgeschiedenen Gemeinderäten Gesundheit und alles Gute für
den kommunalen Ruhestand.
■ Gemeinschaftsschule: alle zogen an einem Strang
In Salach startete die Gemeinschaftsschule 2013. Damals gab es in
der Landespolitik heftige Diskussionen und Grabenkämpfe, ob diese
Schulart der richtige Weg sei. Die Salacher Gemeindeverwaltung, die
Schulleitung und alle Fraktionen wagten Neues und ließen sich von
der großen Politik nicht auseinander dividieren. Der damalige Land-
tagsabgeordnete Peter Hofelich trug maßgeblich dazu bei, dass Salach
Schulstandort für eine Gemeinschaftsschule wurde.
In der vergangenen Gemeinderatssitzung zog Rektor Sven Eike Bayer
eine positive Bilanz. Das pädagogische Konzept von Gemeinschafts-
schulen unterscheidet sich entscheidend von den Konzepten anderer
Schularten. Dies sei in der Anfangszeit eine echte Herausforderung
gewesen, so Rektor Bayer. Die Gemeinde als Schulträger unterstützt
die Gemeinschaftsschule mit den erforderlichen Investitionen. Im Land-
kreis gibt es nicht viele Schulen, die über eine ähnlich gute Ausstattung
verfügen, urteilt Rektor Bayer.
Der Fraktionsvorsitzende Werner Staudenmayer betonte, dass neben
den Investitionen die konzeptionelle Arbeit in der Schule genauso 

STELLUNGNAHMEN DER FRAKTIONEN
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wichtig sei. In Salach leisten Schulleitung, Lehrerkollegium und Betreu-
ungskräfte anerkannt gute Arbeit: ein maßgeblicher Teil für den Erfolg
dieser Schulart. Ohne Gemeinschaftsschule wäre Salach vermutlich
nur noch ein Grundschulstandort.
■ Spagat zwischen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
Für das Salacher Projekt der Internationalen Bauausstellung 2027
„Quartier Mühlkanal“ muss die Gemeindeverwaltung einen Bebauungs-
plan erstellen. Das beauftragte Architekturbüro Helsinki Zürich Office
GmbH stellte in der vergangenen Sitzung des Gemeinderates den 
ersten Entwurf des Bebauungsplans vor.
Das Bebauungsplanverfahren ist eine echte Herausforderung: Ein
Spagat zwischen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft, bewertet die
SPD-Fraktion das Verfahren. Denkmalschutz, aktuelle rechtliche Vor-
gaben des bestehenden Baurechts und innovative Konzepte für die
Zukunft müssen unter einen Hut gebracht werden. Schlagworte für die
Zukunft sind: Klimaschutz, Verkehrswende oder integrales Energie -
konzept.
Auf dem Schachenmayr-Areal soll ein urbanes Gebiet entstehen, in
dem Wohnen und Arbeiten nebeneinander möglich sind. Mit Plätzen
und der Erlebbarkeit der Fils soll das Gemeinschaftsgefühl in diesem
Quartier gefördert werden. „Am Filsufer muss der alte Baumbestand
soweit wie möglich erhalten werden“, betont Fraktionsvorsitzender
Werner Staudenmayer. Außerdem sollten Ruhezone für die Tier- und
Pflanzenwelt geschaffen werden.
Außer einer Tiefgarage unter den Mittelreihenhäusern soll Parkraum
nicht direkt an den Gebäuden, sondern entlang der geplanten Lärm-
schutzwand an der Bahnlinie sowie in Parkhäusern entstehen. Ob in
Zukunft immer noch so viel Parkraum wie heute genötigt wird, ist 
unwahrscheinlich. Deshalb sollen die vorgesehenen Parkhäuser so 
geplant werden, dass sie ohne größeren Aufwand zurückgebaut 
werden können. 

Aktuelles
Alle Infos und kurzfristige Änderungen rund um den Musikschul -
betrieb erhalten Sie stets aktuell auf unserer Homepage und unseren
Social-Media-Accounts auf Facebook und Instagram.

Musikschul-Newsletter
Aktuelle Infos erhaltet Ihr ebenfalls über unseren Newsletter, welcher
ca. einmal pro Monat versendet wird.
Ihr könnt Euch einfach auf unserer Homepage (Startseite ganz unten)
anmelden.

Pfingstferien
Die Musikschule ist in den Pfingstferien von 24.05. bis 05.06.2021 
geschlossen.
Unterrichtsbeginn ist Montag, 07. Juni.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern mit ihren Familien 
erholsame Tage!

Gesundheitsamt:
Schulen und Kitas können wieder öffnen, 
Click & Meet im Einzelhandel

■ Feststellung des Gesundheitsamtes von einer Inzidenz 
unter 150 an fünf aufeinanderfolgenden Werktagen

Das Gesundheitsamt stellt am heutigen Mittwoch, 19.05.2021, fest,
dass die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Göppingen an fünf aufeinander -
folgenden Werktagen die Schwellenwerte von 165 / 100.000 Einwoh-
ner und von 150 / 100.000 Einwohner unterschritten hat. 
Maßgeblich für diese Feststellung ist der vom Robert-Koch-Institut
unter www.rki.de/inzidenzen veröffentlichte Inzidenzwert. 
Damit tritt die generelle Untersagung des Präsenzunterrichts an Schu-
len (§ 28b Abs. 3 Satz 3 IfSG) sowie die grundsätzliche Schließung der
Einrichtungen im Sinne des § 33 Nr. 1 und 2 IfSG (Kindertageseinrich-
tungen und vergleichbare Einrichtungen) am 21. Mai 2021 außer Kraft.
Das bedeutet, dass ab Freitag, 21.05. Kitas und vergleichbare Einrich-
tungen wieder unter Pandemiebedingungen öffnen können. An Schu-
len ist wieder Präsenzunterricht in Form von Wechselunterricht
möglich. Da eine 3-tägige Übergangszeit nach der CoronaVO aus or-
ganisatorischen Gründen eingeräumt wird, startet der Schulunterricht
an den meisten Schulen voraussichtlich erst nach den Pfingstferien –
dies ist die Entscheidung der jeweiligen Schulleitung. 
Zulässig ist damit außerdem ab dem 21. Mai 2021 die Öffnung von 
Ladengeschäften für einzelne Kunden nach vorheriger Terminbuchung
für einen fest begrenzten Zeitraum, also Click&Meet. 
Zu beachten ist, dass dabei die geltenden pandemiebedingten Rege-
lungen einzuhalten sind. Dies sind insbesondere:
■ Pro 40 Quadratmeter (m²) darf nicht mehr als ein Kunde 

gleichzeitig anwesend sein. 
■ Kunden und Beschäftigte müssen eine medizinische oder eine

Maske der Standards FFP2-/KN95-/N95-/KF 94, KF 99 oder eines
vergleichbaren Standards tragen. 

■ Ein tagesaktueller negativer Corona-Schnelltest, eine Impfdoku-
mentation oder eine bestätigte Infektion i.S.d. § 5 CoronaVO ist
nachzuweisen.

■ Eine vorherige Anmeldung sowie Terminbuchung mit festem 
Zeitfenster 

■ Eine Dokumentation der Kontaktdaten.
Die entsprechenden Amtlichen Bekanntmachungen sind auf der Home-
page des Landkreises verfügbar. 
Weitere Öffnungsschritte im Landkreis Göppingen können erfolgen,
wenn die Inzidenz an fünf aufeinanderfolgenden Werktagen unter dem
Wert von 100 / 100.000 Einwohner liegt. 

Amt für Vermessung und Flurneuordnung: 
Nisthilfen für Vögel und Fledermäuse

Erste Ausgleichsmaßnahmen für den Ausbau des Wegenetzes in
der Flurneuordnung Salach (Bärenbachtal) durchgeführt
In der Flurneuordnung Salach (Bärenbachtal) soll im Herbst 2021 mit
den Baumaßnahmen für das Wege- und Gewässernetz begonnen wer-
den. Hierfür sind bereits seit dem letzten Winter einige vorbereitende
Maßnahmen durchgeführt worden wie das Freilegen der Wegetrassen
im Wald, die Versetzung von Zäunen oder die Untersuchung von vier
Bäumen durch einen Baumkletterer auf Fledermäuse.
In einer besonderen Aktion hat nun der NABU Süßen und Umgebung
als eine der ersten Ausgleichsmaßnahmen für die späteren Eingriffe
die von der Teilnehmergemeinschaft der Flurneuordnung beschafften
Nistkästen aufgehängt.
Nach vorheriger Anfrage bei den betroffenen Grundstückseigentümern
sind um die Ortslage von Bärenbach und bei Salach in den Streuobst-
flächen insgesamt 20 Nistkästen für Feldsperling, Halsbandschnäpper,

SCHULE / KINDERGARTEN

MUSIKSCHULE SÜSSEN
Bachstraße 44 – 73079 Süßen – Telefon 07162 933020
Fax: 07162 9330220 – Mail: musikschule@suessen.de
www.musikschule.suessen.de – Wir sind jetzt bei Facebook!
Mo 11–12:00 Uhr und 14–16:30 Uhr, Di, Do 10–12:00 Uhr und 
14–16:30 Uhr; Mi 14–18:00 Uhr.

ANDERE BEHÖRDEN

LANDRATSAMT GÖPPINGEN



Stare und Nischenbrüter aufgehängt worden. Hinzu kamen noch drei
Haselmauskästen im Bereich Langes Hölzle und fünf Fledermauskä-
sten im Waldgebiet Mittlere Halde.
Das Flurneuordnungsverfahren Salach (Bärenbachtal) wurde 2014 an-
geordnet, um das Wegenetz der Gemeinde für die Land- und Forst-
wirtschaft sowie die Ökologie zu verbessern. 
Durch die Zuschussgelder der Flurneuornung  wird auch die Gemeinde
Salach bei eigenen Maßnahmen wie dem Bau eines Fußweges von
Salach nach Bärenbach, einem Wanderparkplatz, einer Fußgänger-
brücke über den Bärenbach sowie bei der Umsetzung von Maßnah-
men für die Gewässerentwicklung und  den Hoschwasserschutz
unterstützt. Bei den Ausgleichsmaßnahmen hat man besonders die
Vorschläge aus der Biotopkartierung der Gemeinde berücksichtigt.
Neu ausgebaut oder verbessert werden im Rahmen der Flurneuord-
nung  2,4 km Asphaltwege, 2,2 km Schotterwege und  0,2 km unbefe-
stigte Grünwege. 0,2 km Wege werden rekultiviert. Für den Ausgleich,
für den ökologischen Mehrwert und das Ökokonto der Gemeinde wer-
den insgesamt 22 Maßnahmen durchgeführt. 
Als Ergebnis profitieren die Land- und  Forstwirte von einer besseren
Erschließung und  größeren Flächen.  Auch die Gemeinde und die
Natur haben dabei gewonnen. Die Gemeinde Salach unterstützt dabei
die Grundstückseigentümer, indem sie die nicht durch Zuschuss ge-
deckten Kosten der Flurneuordnung trägt.

Wochenspruch 30.05.2021 – 05.06.2021
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes 
und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen.
2. Korinther 13,13

Donnerstag, 27.05.2021
10:30 – 11:30 Uhr Bücherei click & meet
Freitag, 28.05.2021
15:00 – 17:00 Uhr Bücherei click & meet
Sonntag, 30.05.2021
10:00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 01.06.2021
17:00 – 19:00 Uhr Bücherei click & meet
Freitag, 04.06.2021
17:00 – 19:00 Uhr Bücherei click & meet

Opferzweck
Das Opfer des Gottesdienstes am 30. Mai ist für die vielfältigen 
Aufgaben in unserer eigenen Gemeinde bestimmt. Herzlichen Dank
im Voraus für Ihre Unterstützung!

Was bleibt . . .
Selbsthilfegruppe für Eltern, die ihr Kind verloren haben jeden dritten
Dienstag im Monat im evang. Gemeindehaus
Nur mit Voranmeldung
Telefon 07162 25444 oder 07021 487616
mail@wasbleibt.de │ Internet: www.wasbleibt.de

Gottesdienste
Eine Erfassung Ihrer Kontaktdaten für alle Gottesdienste ist verpflich-
tend. Bitte tragen Sie beim Betreten, während des Gottesdienstes und
beim Verlassen der Kirche eine Mund-Nasen-Bedeckung!
Neu: Hierbei ist eine „medizinische Maske“ (OP-Maske oder FFP2-
Maske) nötig. Die Corona-Regeln mit desinfizieren und Rundum-
Mindestabstand bestehen weiterhin.

St. Margaretha Salach 
Donnerstag 27.05.2021   Augustinus
08:30–09:15 Anbetung mit Aussetzung des Allerheiligsten
17:00 Rosenkranz
Freitag 28.05.2021
17:00 Rosenkranz
Samstag 29.05.2021   Paul VI
17:50 Rosenkranz
18:30 Eucharistiefeier † Gertud Wüst und Angehörige
SONNTAG 30.05.2021   Dreifaltigkeitssonntag
09:00 Eucharistiefeier † Richard Trinkle und Eltern, 

Agnes und Konrad Lampeitl
10:30 Eucharistiefeier in Ottenbach
17:00–19:00 Anbetungsstunden
Montag 31.05.2021
08:30 Morgenlob
17:00 Rosenkranz
Dienstag 01.06.2021   Justin
17:00 Rosenkranz
keine Abendmesse 
Mittwoch 02.06.2021   Marcellinus und Petrus
17:00 Rosenkranz
Donnerstag 03.06.2021   Fronleichnam
09:00 Eucharistiefeier in Ottenbach
10:30 Eucharistiefeier (ohne Prozession) im Anschluss eine

Station auf dem Kirchplatz mit sakramentalem Segen
17:00 Rosenkranz

Gottesdienstvorschau für Sonntag 06.06.2021 
So. 06.06. 09:00 Eucharistiefeier 

10:30 Kinderkirche
10:30 Eucharistiefeier in Ottenbach

Tag der ewigen Anbetung in Salach
Am Sonntag, 30. Mai 2021 begehen wir den „Tag der ewigen 
Anbetung“. Von 17:00 – 19:00 Uhr sind Anbetungsstunden in der 
Kirche. Herzliche Einladung zur Teilnahme an Alle, damit diese 
Tradition weitergeführt werden kann. 

Fronleichnam 03.06.2021
Auch das Fronleichnamsfest feiern wir unter den einschränkenden 
Bedingungen der Corona-Zeit. Daher entfallen die Prozessionen, wir
feiern das Fest als Eucharistiefeier in der Kirche um 10:30 Uhr. Nach
dem Gottesdienst wollen wir uns auf dem Kirchplatz versammeln und
hier eine Station halten, die mit dem sakramentalen Segen endet.

Neue Installation in der Kirche zu Pfingsten
Seit Donnerstag 20. Mai erwartet Sie eine neue Installation zum Thema
„Pfingsten“ in der Kirche. Lassen Sie sich inspirieren! Die Beschreibung

NICHTAMTLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Evangelisches Pfarramt – Wilhelmstraße 18 – Telefon 07162 6342
Pfarramt ist besetzt:
Dienstags und freitags von 09:00 Uhr bis 11:45 Uhr.
Mail: pfarramt.salach@elkw.de
www.gemeinde.salach.elk-wue.de

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Katholisches Pfarramt St. Margaretha • Lange Straße 1; 
Tel. 07162 93005-0 • Fax: 93005-25 • Pfarrer: Waldemar Wrobel 
Büro-Öffnungszeiten: Mo: 10:00 – 12:00 Uhr │
Fr. 09:00-11:30 Uhr │ Di. u. Do. 16:00 – 18:00 Uhr
E-Mail: info@st-margaretha.com │ www.st-margaretha.com
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und Deutung der Symbolik entnehmen sie bitte den ausliegenden 
Flyern und der Homepage.

Erfassung Ihrer Kontaktdaten für alle 
Gottesdienste weiterhin verpflichtend

Die Erfassung Ihre Kontaktdaten zu den Gottesdiensten (auch werk-
tags, z.B. Morgenlob, Dienstagabendgottesdienst…) ist weiterhin ver-
pflichtend. Am einfachsten ist es, wenn Sie einen Zettel mit Ihrem
Namen, Adresse und Telefonnummer mitbringen oder vor dem 
Gottesdienst, beim Begrüßungsdienst, Ihre Daten eintragen lassen.
Sie können sich auch telefonisch oder per E-Mail während den 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro unter Tel. 07162-930050 oder per Mail
info@st-margaretha.com anmelden.

Sie können auch folgenden Abschnitt zum Gottesdienst mit -
bringen und in die vorgesehene Box einwerfen.
"

Kontaktdaten für den Gottesdienstbesuch

Name/n Vorname/n

Straße Ort

Telefon

"

„Sternchenwallfahrt“ auf den Hohenrechberg 
am 30. Mai 2021 

Jedes Jahr findet zum Dreifaltigkeitssonntag eine Sternwallfahrt der
Jugend zum Kloster Untermarchtal statt. Leider musste aufgrund der
Coronapandemie im vergangenen Jahr diese Wallfahrt ausfallen und
auch in diesem Jahr kann sie nicht wie gewohnt stattfinden. Das 
Vorbereitungsteam hat jedoch beschlossen, in diesem Jahr an ver-
schiedenen Orten in unserer Diözese kleine Jugendtage zu gestalten
und die Jugendlichen unter dem Motto „Gehe mutig von Augenblick zu
Augenblick“ dorthin zu einer „Sternchenwallfahrt“ einzuladen. Einer von
diesen Orten ist auch der Rechberg.
So laden wir alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen (auch beglei-
tende Eltern sind willkommen) zu dieser Wallfahrt am 30. Mai auf den
Rechberg sehr herzlich ein. Wir feiern um 15:00 Uhr einen Gottesdienst
auf dem Hohenrechberg. Geistliche Impulse, die auf dem Weg hoch

zur Kirche auf die jungen Pilger/innen warten, möchten auf den 
Gottesdienst einstimmen. 
Damit wir die Vorbereitung gut planen können, bitten wir um 
Anmeldung im Pfarrbüro Rechberg – entweder telefonisch 
(07171-42881) oder per Email.  Es ist kein Fahrdienst eingerichtet.
Das Pilgern hat eine lange Tradition in der Kirche und ist für Leib und
Seele ein Segen. Taste it!

Kinderkirche
Am Sonntag, 6. Juni, findet um 10:30 Uhr wieder eine Kinderkirche
im Pater Anselm Schott-Saal (in Salach) statt.
Wir werden voraussichtlich wieder mit Abstand, Masken, ..., aber in
Gemeinschaft feiern können, miteinander beten, das Wort Gottes
hören und etwas dazu gestalten. Herzliche Einladung an alle Kinder –
gerne in Begleitung von Erwachsenen!

Endlich dürfen wir wieder....
uns zum gemeinsamen Frauengebet treffen. Unter Einhaltung der 
Coronaregeln versammeln wir uns am 7. Juni um 08:30 Uhr in der
Kirche. Für ca. 30 Minuten hören wir Texte und Lieder und beten zu-
sammen. Ein gemeinsames Frühstück ist leider noch nicht möglich,
aber für jede Frau ist ein Tütle to go vorbereitet. Herzliche Einladung
an alle Frauen. Auch freuen wir uns sehr auf neue Gesichter.

Pater Jordan aus Gurtweil seliggesprochen
Pater Franziskus Jordan, der aus Gurtweil bei Waldshut-Tiengen
stammt, wurde am Samstag (15.05.) um 10:30 Uhr im Rahmen eines
feierlichen Gottesdienstes in der vatikanischen Lateranbasilika selig-
gesprochen.  

Pater Franziskus Jordan: Gründer der Salvatorianer
Pater Franziskus Jordan wurde am 16. Juni
1848 in Gurtweil geboren. Nach seiner 
Priesterweihe am 21. Juli 1878 kam er nach
Rom, wo er den größten Teil seines Lebens
verbrachte. Er gründete 1881 die Gesell-
schaft des Göttlichen Heilandes (Salvatoria-
ner) und nahm den Ordensnamen
„Franziskus Maria vom Kreuze“ an. 1888 er-
folgte die Gründung der Kongregation der

Schwestern vom Göttlichen Heiland (Salvatorianerinnen). Ebenso or-
ganisierte Jordan Gruppen von Laien, um auf vielfältige Weise an der
Sendung der Kirche zur Evangelisierung teilzunehmen. Er starb am 
8. September 1918 in Tafers / Schweiz. Die Salvatorianer und Salva-
torianerinnen leben und arbeiten in mehr als 50 Ländern weltweit: Sie
engagieren sich insbesondere als Seelsorger, Lehrer und Erzieher. 
Unsere Patres Fernando und Roberto, die bei uns Sommeraushilfe 
leisten sind Mitglieder der Ordensgemeinschaft der Salvatorianer.
Ebenso der aus unserer Kirchengemeinde stammende und am 
15. Oktober 2020 verstorbene Pater Bernd Dangelmayer gehörte 
dieser Ordensgemeinschaft an.

DRK-Ehrenamt – ohne Fördermitglieder nicht möglich!
In den verschiedensten Bereichen sind die Ehrenamtlichen im
DRK unverzichtbar. Ohne Fördermitglieder wäre ihre Arbeit nicht
zu finanzieren. Eine Agentur wird in den kommenden Wochen im
Auftrag des DRK um Mitglieder werben. 
Menschen engagieren sich beim Deutschen Roten Kreuz. Im Landkreis
übernehmen seit einem Jahr Corona-Teststellen, bringen sich in die
mobilen und im stationären Impfzentrum des Landkreises in der Göp-
pinger Werfthalle ein. Als Helfer vor Ort retten sie Leben. „Nach dem

VEREINSNACHRICHTEN

DRK OV MITTLERES FILS- UND LAUTERTAL
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Ende der Pandemie werden sie wieder mit Hilfe der Therapiehunde
Kontakte zu Menschen aufbauen, die sonst nicht gelingen. In unter-
schiedlichen Integrationsangeboten leisten sie unverzichtbare Arbeit
zum Zusammenwachsen der Gesellschaft. Die Liste ließe sich weiter
fortführen. Es sind also ganz unterschiedliche, immer aber unentbehr-
liche Aufgaben in allen gesellschaftlichen Bereichen, die die Ehrenamt-
lichen des DRK-Kreisverbandes übernehmen – meist, ohne viel
Aufhebens davon zu machen, ohne sich damit in den Vordergrund zu
spielen, selbstverständlich im Dienst am Menschen“, betont Alexander
Sparhuber. 
Ohne eine auf die jeweiligen Aufgaben zugeschnittene Ausstattung
wären die vielfältigen Herausforderungen aber nicht zu leisten. Die
aber kostet Geld. „Wir erhalten dafür keine öffentlichen Zuschüsse,
sind vielmehr auf Spenden und die Beiträge der Fördermitglieder
 angewiesen. Ohne diese Unterstützung würde Vieles nicht mehr zu
 finanzieren sein“, stellt der Geschäftsführer des DRK-Kreisverbandes
fest. 
In den kommenden Wochen werden deshalb Mitarbeitende der
 Agentur Kober in den Gemeinden Böhmenkirch, Donzdorf, Eislingen,
Gingen, Kuchen, Lauterstein, Ottenbach, Salach und Süßen von Tür
zu Tür gehen und um neue Mitglieder werben. „Wir wählen diesen
Weg, weil wir selbst nicht über das Personal verfügen, das diese Auf-
gabe übernehmen kann.“

Wöchentliches Bibellesen 5. Mose 1 – 2
Sonntag 30.05.2021
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag

„Wie Liebe und Glauben die Welt besiegen“ 
(Stream aus Selters)

Gegen Ende seines Dienstes auf der Erde sagte Jesus: „Ich habe die
Welt besiegt“. Weder feindlich gesinnte religiöse und politische 
Gruppen, noch der Teufel, der momentane Gott der Welt, konnten ihm
beikommen. Durch seinen unerschütterlichen Glauben widerstand er
allen Anfeindungen, Dadurch ist er heutigen Dienern Gottes ein 
Beispiel. Auch heute muss jeder einzelne Christ seine Loyalität 
beweisen und die Welt quasi besiegen. Wir bewahren unsere Neutra-
lität, ertragen Widerstand von Angehörigen, Nachbarn oder Kollegen
und wir verfolgen keine egoistischen Karriereziele. Dazu befähigen uns
die Liebe zu Gott und der Glaube an seine Verheißungen. Das führt
dazu das wir schon heute ein zufriedenes, besseres Leben führen und
in Zukunft unter Gottes Königreich, um das Millionen Christen meist
unwissentlich beten, von Jehova mit ewigem Leben gesegnet werden.

10:35 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturmartikels:
„Liebe hilft uns Hass zu ertragen“

Ab Dienstag beginnt die Woche des vermehrten Dienstes zusam-
men mit unserem Kreisaufseher Ehepaar Dalal.
Vom 02.06. bis 06.06.2021 sind Simone und Bankim Dalal. wieder
Gäste unserer Ortsversammlung. Wie immer wird in dieser Woche der
christliche Missionsgeist betont und es sind besondere Vorträge zu
hören. Der Situation geschuldet, nach wie vor, alles im Zoom Format.

Sonderprogramm zur Dienstwoche:
Dienstag 02.06.2021
19:15 Uhr Leben und Dienst Zusammenkunft
Unser heutiger Abend beginnt mit einem Einführungsvideo zu den 
Höhepunkten des Bibelbuches 
5. Mose. In der Folge werden wir uns unter dem Titel: „Ihr urteilt für
Gott“, über eine spezielle Anweisung Jehovas zum Thema „Unpartei-
lichkeit bei Rechtsprechung“ unterhalten.
Unter der Überschrift: „Bleibe während der letzten Tage der – letzten
Tage- vorbereitet.“ Besprechen wir anhand des Videos: „Bist du auf
eine Naturkatastrophe vorbereitet“, Anregungen vom Zweigbüro zu 
dieser Thematik. Abschließend freuen wir uns auf den Dienstvortrag
von Bankim Dalal. 

20:20 Uhr Dienstvortrag des Kreisaufsehers:
„Fördern, was Loyalität stärkt!“

Wir ermuntern Sie sich diese Interessanten Betrachtungen nicht ent-
gehen zu lassen.
Sollten Sie an einer dieser Zoom Zusammenkünfte teilnehmen 
wollen, so melden Sie sich bitte unter jodue@gmx.de oder Telefon:
0157-70279091.
Weitere Informationen sowie das komplette Onlineangebot in Form von
Videos und Downloads findet man auf unserer Website jw.org.

Liederkranz Nachrichten
Pfingstferien, und hoffentlich wieder Freiheiten. Wenn dann das Wetter
auch noch mitspielt, sind wir alle zufrieden. Wir haben doch tatsächlich
auch mal wieder einen Maikäfer gefunden. Dieser friert jetzt in unserem
Garten vor sich hin und wartet wie wir auf wärmere Tage.
Am Pfingstmontag war ja einiges los. Die Wanderlust ist wieder aus-
gebrochen. Wenn jetzt in den Ferien auch noch der eine oder andere
Biergarten öffnen darf, kann es nur besser werden. Freuen wir uns alle
darauf mal wieder mit Freunden und Bekannten in geselliger Runde
uns zu treffen. 
Unsere Gaststätten und Einzelhändler haben warten nun schon sehr
lange auf normale Zeiten. Aber bitte liebe Mitbürger, halten sie sich
noch an gewisse Vorgaben. Wir wollen doch nicht das bisher erreichte
aufs Spiel setzen und wieder zugrunde richten.

Übrigends:
■ Unser Chorleiter weigert sich vehement ein Wiegenlied einzustudieren.

Warum, wir sind immer wieder dabei eingeschlafen.
■ Corona Krise:

Ich habe mir ein 10 m langes Ladekabel gekauft. 
Wollte auch mal wieder rausgehen.

Bis zum nächsten mal Harald

Stadtradeln – Team TSG Salach ist dabei – 
schließ dich uns an

Wie bereits auf der Titelseite des letzten Salacher Boten erwähnt, läuft
von 5. Juni bis 25. Juni wieder die Aktion Stadtradeln.
Es geht darum, möglichst viele Kilometer für Salach zu erradeln. Egal
ob zur Arbeit, in der Freizeit oder zum Einkaufen. Alle in dieser Zeit 
gefahrenen Kilometer zählen.
Auch die TSG Salach hat ein Team gemeldet. Mach mit und sei dabei.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde der TSG ein, sich unserem Team
anzuschließen und gemeinsam Kilometer zu sammeln.
Was ist zu tun ? Einfach auf die Seite www.stadtradeln.de gehen und
Salach auswählen. Dann musst du dich registrieren und Schritt für
Schritt den Anweisungen folgen. Nun kannst du dich dem Team 
TSG Salach anschließen. Dann steht dem Sammeln von Kilometern
für unser Team und der Gemeinde Salach nichts mehr im Weg. Lass
das Auto mal stehen, spare CO2 und sammle Kilometer.

JEHOVAS ZEUGEN

KRANKENPFLEGEVEREIN SALACH E.V.
Wochenendbereitschaft, Telefon 07162 931339
29.05.2021 + 30.05.2021
Schwester: Hella │ Sieglinde │ Tanja │ Gabi

03.06.2021
Schwester: Karin │ Tanja │ Doris │ Gabi

LIEDERKRANZ SALACH 1858 E.V.

TSG SALACH E.V.



Vermiete Tiefgaragen-Stellplatz
in Salach, Bismarckstraße 

Telefon 0176 43807638

Ehepaar (68, 62) 
sucht 3- bis 4-Zimmerwohnung, 
wenn möglich EG mit Balkon, Terrasse, evtl. Garage in ruhiger Lage.
WM bis 750,00 €. Telefon 0179 3470427

Olaf Herold 
* 04.09.1976    † 18.04.2021

Wir sagen Dankeschön!
Für die Anteilnahme und 
die vielen tröstenden Worte 
und Gesten.

Tanja Fuchs mit Liam und Denny
Ingrid Saile-Volz mit Kollegen
Hildegard und Dieter Volz

Salach, im Mai 2021

Buchhaltungsbüro in Salach sucht zur Verstärkung seines Teams ab 
sofort eine

qualifizierte Buchhalter/in m/w/d
auf Minijobbasis oder Teilzeit.

Voraussetzung wäre die selbstständige Bearbeitung von Buch -
haltungen, sowie eigenständiges Arbeiten. Kenntnisse in Lexware, 
Addison oder Datev wären wünschenswert, sind jedoch nicht Voraus-
setzung. Die Arbeitszeit kann nach entsprechender Einarbeitung
 flexibel eingeteilt werden. 
Ich freue mich auf Ihre Bewerbung unter: getto@buha-getto.de 

 

 
               

  
     

      

    
     

 

  
    

      

Erscheinungsweise und Bezug:
Erscheint einmal pro Woche am Donnerstag, 
Auslieferung bis spätestens 18:00 Uhr. 
Bezugspreis € 7,60 vierteljährlich über Bankeinzug. 

Redaktionsschluss für den amtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei der Gemeinde verwaltung
Telefon 4008-0, Fax 4008-70, 
info@salach.de

Redaktionsschluss für Anzeigen und den nichtamtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei DigitalMedia, Astrid-Lindgren-Straße 1,
Telefon 07162 2069209, Mobil 0157 35650887,
berichte@salacher-bote.de
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